
MOBILITÄTSBEFRAGUNG 2023

Ich möchte telefonisch an der  
Mobilitätsbefragung teilnehmen.  
Bitte rufen Sie mich zur Befragung an. 
Sie erreichen mich telefonisch  
am besten:

zwischen  und  Uhr

unter folgender Nr. : 

Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens:

Folgen Sie einfach der blauen Linie und 
den blauen Pfeilen, um den Fragebogen 
auszufüllen. Am Ende des Fragebogens 
finden Sie eine große Seite mit Beispielen 
und Hinweisen zum Fragebogen. Damit 
gelingt das Ausfüllen unseres Wegefrage-
bogens ganz einfach.

Der Fragebogen besteht im Wesentlichen 
aus drei Teilen:
1. Fragen zum Haushalt
2. Fragen an alle Personen im Haushalt
3. Wege dieser Personen am Stichtag.
Wir möchten wissen, mit welchen Ver-
kehrsmitteln und wohin Sie und alle

weiteren Haushaltsmitglieder sich an ei-
nem normalen Arbeits- / Schultag bewe-
gen. Welche Gewohnheiten haben Sie und 
was können wir in Zukunft verbessern? 
Je genauer Sie den Fragebogen ausfüllen, 
desto besser ist die Datengrundlage für un-
sere Planungen des Verkehrs von morgen.

https://siegburg.de/hhb


Sie können an der  
Befragung im Internet 
teilnehmen  

oder diesen 
Fragebogen  

ausgefüllt zurückschicken.

Gerne können Sie sich auch telefonisch  
befragen lassen. Dazu bitte den markierten 
Abschnitt rechts ausschneiden und im  
beiliegenden Rückantwortumschlag  
versenden.

Als kleines Dankeschön für Ihre

Teilnahme findet die Verlosung

eines IPads und sieben Siegburg-

Gutscheinen je 50 e, die in  

verschiedenen Geschäften und

Museen der Stadt Siegburg  

eingelöst werden können, statt.

Bitte geben Sie Ihren Namen und

Adresse auf dem Rückantwort- 

umschlag an, wenn Sie an der  

Verlosung teilnehmen möchten.

Im Onlinefragebogen folgen Sie

bitte den Hinweisen zur Teilnahme

an der Verlosung!

Stichtag  
 Dienstag oder  Mittwoch oder  Donnerstag 

Datum: 

Der Stichtag ist der Tag, für den Sie Ihre Wege in diesem Fragebogen do-

kumentieren. Alle Personen in Ihrem Haushalt dokumentieren ihre Wege 

für den gleichen Stichtag. Wählen Sie einen Tag, bei dem Sie sich gut an 

alle Wege erinnern, es soll sich dabei um einen Dienstag, Mittwoch oder 

Donnerstag handeln.

 �Mit der Rücksendung des ausgefüllten Fragebogens stimme ich der  

Verarbeitung meiner Daten bei der Stadt Siegburg unter Beachtung der  

Vorgaben der DSGVO zu. Des Weiteren versichere ich das Einverständnis 

aller weiteren Haushaltsmitglieder für die Verarbeitung ihrer Daten  

bei der Stadt Siegburg. Die Hinweise zum Datenschutz haben ich und alle  

weiteren Haushaltsmitglieder zur Kenntnis genommen (Bitte ankreuzen). 

Ihre Teilnahme ist freiwillig!

Hier geht‘s los:

X

X

06.09.2023

https://siegburg.de/hhb


Angaben zur Teilnahme am Verkehr:
(Bitte Zutreffendes für alle Haushaltsmitglieder ankreuzen  
bzw. eintragen)

Ich besitze einen Führerschein	                     

Ich habe einen Fahrradabstellplatz 
... im / am Wohngebäude	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein
... am Arbeits-/Ausbildungsplatz  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein

Ich verfüge über eine Zeitkarte für Bus und Bahn	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein

Ich nutze Bus und Bahn seit dem 
49-Euro-Ticket häufiger  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein

Folgende Verkehrsmittel benutze ich 
1 = täglich bzw. fast täglich, 2 = an 1-3 Tagen pro Woche,  
3 = an 1-3 Tagen pro Monat, 4 = seltener als monatlich,  
5 = nie bzw. fast nie, 6 = kenne ich nicht (bitte Zahl eintragen)

 Bus / Bahn  

 Fahrrad / E-Fahrrad / (E-)Lastenrad 

 RSVG-Leihfahrrad	

  eigener PKW / eigenes Motorrad  

  Mitfahrer:in in Fahrgemeinschaft	

  Carsharing	

  zu Fuß	

E-Tretroller	

Aus folgendem Grund würde ich (häufiger) 
Fahrrad fahren:	
(Mehrfachauswahl möglich, bitte ankreuzen)	 1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6
1 = bessere Abstellanlagen, 2 = sichere und bessere Radwege, 
3 = durchgängigeres Radverkehrsnetz,  
4 = funktionsfähiges Fahrrad, 5 = Fahrrad mit E-Antrieb,  
6 = Ich fahre bereits gerne Fahrrad.

Aus folgendem Grund würde ich (häufiger) 
zu Fuß gehen:	
(Mehrfachauswahl möglich, bitte ankreuzen)	 1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6
1 = bessere Beleuchtung, 2 = breitere und bessere Fußwege,    
3 = mehr Bänke,  4 = mehr Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe,  
5 = sichere Querungsmöglichkeiten,  
6 = Ich gehe bereits gerne zu Fuß. 

Aus folgendem Grund würde ich (häufiger) 
mit Bus oder Bahn fahren:   
(Mehrfachauswahl möglich, bitte ankreuzen)	 1 2 3

4 5 6

7 8 9

1 2 3

4 5 6

7 8 9

1 2 3

4 5 6

7 8 9

1 2 3

4 5 6

7 8 9

1 2 3

4 5 6

7 8 9

1 = Haltestellen näher dran, 2 = weniger Umstiege,
3 = niedrigere Preise, 4 = häufigere Abfahrten,     
5 = weniger Verspätungen, 6 = Barrierefreiheit,
7 = bessere Fahrradabstellplätze,   8 = mehr P+R,
9 = Ich fahre bereits gerne mit Bus oder Bahn.  

Ich bewerte das Angebot in meinem Wohnumfeld: 
Schulnoten 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend, X = weiß nicht,
(bitte eintragen)

  für Bus / Bahn  

 für Fahrrad / E-Fahrrad / (E-)Lastenrad 

 für RSVG-Leihfahrrad	

  für PKW / Motorrad  

  für Carsharing	

  für Fußgänger:innen 

Angaben zum Stichtag:

Am Stichtag war ich
1 = im gewohnten Umfeld, 2 = privat verreist,  
3 = dienstlich verreist (bitte Zahl eintragen)

Falls Sie am Stichtag nicht außer Haus waren, 
geben Sie bitte einen Grund an	
1 = krank / Urlaub / altersbedingt, 2 = keine Termine außer  
Haus, 3 = Home-Office, 4 = andere Gründe (bitte Zahl eintragen)	

Am Stichtag stand mir ein PKW zur Verfügung	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein

              Angaben zu den Personen
                     �(Bitte Zutreffendes für alle Haushaltsmitglieder  

ankreuzen bzw. eintragen)

männlich / weiblich / divers	  m  w  d	  m  w  d	  m  w  d	  m  w  d	  m  w  d

Alter	   0-6	  7-16	   0-6	  7-16	   0-6	  7-16	   0-6	  7-16	   0-6	  7-16

 17-29	 30-49	  17-29	 30-49	  17-29	 30-49	  17-29	 30-49	  17-29	 30-49

 50-64	 65-80  	  50-64	 65-80   50-64	 65-80  	  50-64	 65-80	  50-64	 65-80

 80+			  80+			  80+		  80+		   80+

Ich bin gesundheitlich in meiner Mobilität 
eingeschränkt	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein	  ja   nein

Zur Zeit bin ich (bitte nur eine Nennung)

Vollzeit erwerbstätig	 	 	 	 	 

Teilzeit erwerbstätig	 	 	 	 	 

�Auszubildende:r	 	 	 	 	 

Schüler:in	 	 	 	 	 

Student:in	 	 	 	 	 

�erwerbslos	 	 	 	 	 

Hausfrau / Hausmann	 	 	 	 	 

�Rentner:in / Pensionär:in	 	 	 	 	 

Kind (noch nicht eingeschult)	 	 	 	 	 

Anzahl Tage im Homeoffice pro Woche 
(Bitte Anzahl eintragen)	

Die Entfernung (in km) von zu Hause  
zum Arbeits- / Ausbildungsort beträgt ... 

Ich kann meinen Arbeits- / Ausbildungsort mit  
Bus und Bahn und / oder dem Fahrrad erreichen  ja   nein	    ja   nein	   ja   nein	   ja   nein	   ja   nein

Person A Person B Person C Person D Person E2.

Person A Person B Person C Person D Person E1.              Angaben zum Haushalt:

Anzahl der Personen im Haushalt:	

Anzahl der privaten PKW:	

davon E-Auto / Hybrid:	

Anzahl der dienstlich gemeldeten PKW:	

davon E-Auto / Hybrid:	

Anzahl der Motorräder / Mopeds / Mofas:	

Anzahl Anzahl der Fahrräder insgesamt:	

davon E-Bikes / (S-)Pedelecs	

davon (E-)Lastenräder	

Anzahl E-Tretroller	

Anzahl der privaten Pkw-Stellplätze am Wohnort, die 

dem Haushalt zur Verfügung stehen (Bitte Anzahl eintragen) 

      insgesamt	

      davon angemietet	

Der Haushalt besitzt ein Wohnmobil / 

Anhänger / Camper / Wohnbus	  ja   nein

      Das Fahrzeug parkt   auf privatem Grund

   im öffentlichen Raum

Anzahl der Bewohnerparkausweise im Haushalt

(Bitte Anzahl eintragen)

Mitglied bei einem oder mehreren Carsharing-Anbietern

 Ja, bei einem   Ja, bei mehreren 

 Nein, bei keinem   Kenne ich nicht

Bitte teilen Sie uns Ihre Wohnadresse mit

Straße, Hausnummer

PLZ

Ein oder mehrere Haushaltsmitglieder würden 

auf die Nutzung des Autos verzichten

 Nein  

 Ja, aus folgendem Grund:

 Umweltschutz   geringe Parkplatzverfügbarkeit 

		   hohe Kosten     keine Notwendigkeit 

		   bessere Alternative vorhanden

Dauer des Weges (in Minuten)

... zu Fuß zur nächsten Station von:

Bus			

	 RSVG-Leihfahrrad-Station	

	 Car-Sharing	

... zum Bahnhof	

mit folgendem Verkehrsmittel:
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Angaben zum Weg

Von wo nach wo waren Sie am Stichtag unterwegs  
(Straße oder Gebäude, d.h. Geschäft, Bank, Behörde etc.)? 

Wie lange hat der Weg ungefähr gedauert?  

Jeder Weg ist wichtig für die Untersuchung – auch Fußwege. 

Hin- und Rückweg sind zwei Wege!

Genutztes Verkehrsmittel
Mit welchem Verkehrsmittel wurde der Weg zurückgelegt? 
Bei Nutzung von Öffentlichen Verkehrsmitteln kreuzen Sie 
auch an, wie Sie zur Haltestelle/Bahnhof gelangt sind und die 
Zeit in Minuten für diesen Weg.

3. 4. 5. Zweck oder Ziel des Weges

Wozu waren Sie unterwegs?

   Haben Sie Fragen zum Ausfüllen? 
   Dann blättern Sie um.

Person Weg Straße - Ort (Geschäft, Einrichtung, ...) Straße - Ort (Geschäft, Einrichtung, ...) Uhrzeit Uhrzeit 

    Start	 Ziel	 von        bis
min min

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       

                       
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Musterstraße 1, Musterstadt

Musterstraße 1, Musterstadt

Musterstraße 1, Musterstadt

Musterstraße 1, Musterstadt

Beispielschule, Musterstadt

Beispielschule, Musterstadt

Beispielstraße 56, Musterstadt

Beispielstraße 56, Musterstadt

Exempelstraße 5, Beispielstadt

Exempelstraße 5, Beispielstadt

X

X



min min

                       

                       

                       

                       

                       

Person Weg Straße - Ort (Geschäft, Einrichtung, ...) Straße - Ort (Geschäft, Einrichtung, ...) Uhrzeit Uhrzeit 

A 1 Musterstraße 123, Musterstadt Beispielstraße 45, Musterstadt 7:20 7:55

A 2 Beispielstraße 45, Musterstadt Fußgängerzone Innenstadt 16:00 16:10

A 3 Haltestelle Fußgängerzone Innenstadt Musterstraße 123, Musterstadt 16:55 17:35

B 1 Musterstraße 123, Musterstadt Max-Planck-Schule, Beispielstadt 8:10 9:00

B 2 Max-Planck-Schule, Beispielstadt Musterstraße 123, Musterstadt 12:30 13:25

    Start	 Ziel	 von        bis

Hinweise und Beispiele
Angaben zum Weg Genutztes Verkehrsmittel3. 4. 5. Zweck oder Ziel des Weges

Hier tragen Sie den  
Personen-Kennbuchstaben 

aus Punkt 2 ein und listen die 
Wege der Reihe nach auf!

Sind Sie zu  
verschiedenen Zwecken 

unterwegs, sind das  
immer mehrere Wege!

Fahren Sie mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln, dann ist auch die 
Dauer zur und von der Haltestelle  

von Bedeutung!

Hier geben Sie bitte die 
Uhrzeit zu Beginn und am 
Ende der gesamten Strecke 

an – von Haus zu Haus.

Hier tragen Sie die Start- und 
Zieladresse eines Wegs ein. Sie 
wissen Straße oder Hausnum-
mer nicht? Dann schreiben Sie 
einfach den Namen der Firma, 
des Geschäfts oder des Amts 

mit Ortsteilnamen auf.

 �Bitte schreiben Sie alle Wege des
Stichtages auf! Berücksichtigen Sie
bitte auch kurze Fußwege, Rück-
wege sowie Wege gemeinsam mit
anderen Personen.

 �Je genauer Ihre Angaben
sind, umso wirkungsvoller
können wir für Sie planen!

Hier kreuzen Sie  
alle Verkehrsmittel an,  
die Sie für Ihren Weg  

genutzt haben.

Hier unser Beispiel 
aus der Tabelle:  
Die Wege von

Person 

A

 Weg 1

Weg 2

Weg 3

Was ist ein Weg?

x

xx x x

x x x

x x x

x

x

x x

x

8

2

63

3

3

3

8

zu Fuß zum Stellplatz + Autofahrt + zu Fuß zum Ziel = ein Weg

 

Radfahrt zur Haltestelle + Busfahrt + zu Fuß zum Ziel = ein Weg

 

Radfahrt zum Bus + Busfahrt zum Zug = erster Weg
Zugfahrt + zu Fuß zum Ziel = zweiter Weg

Weg 1 Weg 2  

 �Im Internet unter
www.mobil-in-siegburg.de
finden Sie noch weitere Hinweise zum
Ausfüllen des Fragebogens.

Fr
eiz

eit

ge
sch

äf
tli

ch
 u

nt
er

w
eg

s

zu
r A

rb
eit

Ein
ka

uf
 

pr
iva

te
 Er

led
ig

un
ge

n 
(A

rz
t, 

Ba
nk

)

pr
iva

te
r B

es
uc

h
Uni

ve
rsi

tä
t /

 Fa
ch

ho
ch

sch
ul

e

Be
ru

fsa
us

bi
ld

un
g

Sc
hu

le 
/ K

in
de

rta
ge

sst
ät

te

Br
ing

en
 / H

ole
n

zu
 Fu

ß 
/ R

ol
lst

uh
l

Fa
hr

ra
d 

E-
Bi

ke
 / (

S-)
Pe

de
lec

 /  
(E

-)L
as

te
nr

ad

RS
VG

-Le
ih

fa
hr

ra
d

M
ot

or
ra

d 
/ M

op
ed

 / M
of

a

KFZ
 Se

lb
stf

ah
re

r:i
n

KFZ
 M

itf
ah

re
r:i

n
 E-

KF
Z M

itf
ah

re
r:i

n

E-
KFZ

 Se
lb

stf
ah

re
r:i

n
Ta

xi

Bu
s

Ba
hn

Ze
it 

zu
r H

alt
es

te
lle

Ze
it 

vo
n 

de
r H

alt
es

te
lle

na
ch

 H
au

se
 (W

oh
nu

ng
)

E-
Tr

et
ro

lle
r




